
 
FRAGEBOGEN BETREFFEND DAS VORPROJEKT ZUR ÄNDERUNG DES GE-

SETZES ÜBER DIE GEMEIDNEORDNUNG 
 

 
 
 
 
 
 
Um Ihre Meinung besser berücksichtigen zu können, ersuchen wir Sie, folgende Fragen zu 
beantworten. 
 
 
 
 
1. Unterstützen Sie die Globalabstimmung über das Budget durch die Urversammlung? 

(Art. 16 des Vorprojekts) 
 

Ja � Nein � 
 
Allfälliger Kommentar : 
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2.  Unterstützen Sie die Erteilung des Gemeindebürgerrechts durch den Gemeinderat 
anstelle der Burgerversammlung? (Art. 35 des Vorprojekts) 
 

Ja � Nein � 
 
Allfälliger Kommentar : 
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3. Unterstützen Sie die den Gemeinden auferlegte Verpflichtung, eine Finanzplanung zu 
erstellen (Finanzplan)? (Art. 79 des Vorprojekts) 
 

Ja � Nein � 
 
Allfälliger Kommentar : 
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4. Unterstützen Sie die den Gemeinden auferlegte Verpflichtung, buchmässige Abschrei-

bungen vorzunehmen? (Art. 80 des Vorprojekts) 
 

Ja � Nein � 
 
Allfälliger Kommentar : 
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
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5. Unterstützen Sie die den Gemeinden auferlegte Verpflichtung, im Fall eines Bilanzfehlbe-
trages dem zuständigen kantonalen Departement den neuen Finanzplan zur Kenntnis zu 
bringen? (Art. 81 des Vorprojekts) 
 

Ja � Nein � 
 
Allfälliger Kommentar : 
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
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6. Unterstützen Sie die Ernennung eines Beauftragten, wenn das Gleichgewicht der Ge-
meindefinanzen auf Zeit nicht gesichert ist? (Art. 82 des Vorprojekts) 
 

Ja � Nein � 
 
Allfälliger Kommentar : 
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7. Befürworten Sie, dass das Revisionsorgan aus verwaltungsunabhängigen Revisoren be-
steht, die im Besitz einer Befähigung sind? (Art. 83 des Vorprojekts) 
 

Ja � Nein � 
 
Allfälliger Kommentar : 
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8. Befürworten Sie die Einführung der Gemeindepräsidentenkonferenz? (Art. 113 des Vor-
projekts) 
 

Ja � Nein � 
 
Allfälliger Kommentar : 
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
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9. Befürworten Sie die Einführung des fakultativen Referendums für bestimmte Beschlüsse 
der Gemeindeverbände? (Art. 125 des Vorprojekts)  
 

Ja � Nein � 
 
Allfälliger Kommentar : 
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
 
  

10. Befürworten Sie eine Bestimmung, die es erlaubt, unter besonderen Voraussetzungen 
eine Gemeindefusion aufzuzwingen? (vgl. Bericht Zusammenfassung S. 8) 
 

Ja � Nein � 
 
Wenn Ja, in welchen Fällen:  Ja Nein 
 
-- wenn eine Gemeinde dauerhaft finanzielle Schwierigkei-

ten hat und sich in einer kritischen Situation befindet � � 
-- wenn eine Gemeinde vollständig vom Finanzausgleich 

abhängt � � 
-- wenn eine Gemeinde nicht mehr in der Lage ist, ein ge-

setzmässiges Funktionieren ihrer Institutionen zu garan-
tieren und wenn sich die Lage in den kommenden Jahren 
nicht verbessert 

 

� 
 

� 
-- wenn einzig eine Gemeinde sich einer Fusion widersetzt, 

während sich die umliegenden Gemeinden zu einer be-
deutenden Fusion einigen konnten 

 

� 
 

� 
-- andere (zu präzisieren) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

. .  
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11. Befürworten Sie die Einführung eines Richtplans für Gemeindefusionen? (Art. 136 des 
Vorprojekts) 
 

Ja � Nein � 
 
Allfälliger Kommentar : 
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12. Befürworten Sie die Abschaffung des Homologationsverfahrens für Geschäfte mit finan-
ziellem Charakter (Darlehen, Verkäufe, Bürgschaften usw..)? (Art. 151 des Vorprojekts) 
 

Ja � Nein � 
 
Allfälliger Kommentar : 
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Der Fragebogen ist bis zum 30. Juni 2002 zurückzusenden an die : 
 
 
 
Dienststelle für Innere Angelegenheiten 
Avenue de la Gare 39 
1951 Sitten 
 
 
 
 

 
Stempel und Unterschrift 
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